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NACHHALTIGER BAUSTANDARD

Seit einem Jahr lassen sich Gebäude nach dem Standard nachhaltiges Bauen (SNBS) 2.0 zertifizieren.

Mit diesem umfassenden Standard will das BFE gemeinsam mit Partnern nachhaltiges Bauen fördern.

In der Schweiz existieren im Gebäudebereich

mehrere Labels und innovative
Baustandards. Das Bundesamt für Energie
richtet seine Arbeit auf die vier wichtigsten

Normen aus: den Gebäudeenergieausweis

der Kantone (GEAK), das Minergie-
Label, das Zertifikat 2000-Watt-Areal und

den Standard Nachhaltiges Bauen Schweiz

(SNBS). Diese decken alle wichtigen
Bereiche im Bausektor ab, jede Norm hat ihr
eigenes Spezialgebiet, bei allen vier geht

es aber um die Förderung von nachhaltigen

und energiesparenden Gebäuden.

Umfassender Standard
Der jüngste Standard, der SNBS 2.0, ist

ein ergänzendes Instrument zu den an¬

dern drei Normen, wie Olivier Meile,
Fachspezialist Gebäude beim BFE,
erklärt: «Beim SNBS 2.0 geht es natürlich

um Energiefragen, aber insbesondere

auch um wirtschaftliche, soziale oder

bauliche Fragen. Der Standard prüft
ebenfalls Wechselwirkungen eines

Gebäudes mit seiner Umgebung.»

Zur Anwendung kommt er hauptsächlich
für Gebäude von über 2500 Quadratmetern

und berücksichtigt bei einer Kombination

von Wohn- und Gewerbeflächen

beispielsweise eine Nutzung des

Erdgeschosses als Kita oder für
Ladengeschäfte. «Der SNBS ermöglicht es,

umfassender als bisher zu beurteilen,

welchen Beitrag ein Gebäude zur
nachhaltigen Entwicklung der Schweiz leisten

kann», sagt Olivier Meile.

Zertifikatvergabe
Der Standard definiert einen umfassenden

Kriterienkatalog für die Errichtung von
Gebäuden und dient zugleich als

Planungsinstrument. Entspricht ein Gebäude den

festgelegten Anforderungen, kann bei der

dafür mandatierten SGS Société Général

de Surveillance eine Zertifizierung nach

SNBS beantragt werden. «Mit einem

solchen Zertifikat kann man auf einfache

Weise die Qualitäten eines Gebäudes

kommunizieren, ohne sich in technischen
Details zu verlieren», erklärt der
Fachspezialist.

Ein Standard in Entwicklung
Das Netzwerk Nachhaltiges Bauen

Schweiz (NNBS), in dem das BFE und

die Baubranche vertreten sind, bürgt
inhaltlich für den Standard und entwickelt
ihn weiter. Die Arbeiten für die Schaffung

des SNBS begannen 2009. In einer

Pilotphase wurde der SNBS 1.0 an 28

Gebäuden erprobt.

Mit der Entwicklung des Zertifizierungsangebots

liegt nun seit einem Jahr die

aktuelle Version des SNBS vor, die sich

laut Meile nach und nach im Markt
positionieren kann. Das erste Gebäude wurde

bereits nach SNBS 2.0 zertifiziert (siehe

Bild). Für 2017 wünscht er sich fünfzehn
weitere Gebäudezertifizierungen, was ein
realistisches Ziel sei, angesichts der
bereits laufenden Projekte, (luf)

Bild: «Twist Again» in Bern-Wankdorf
hat als erstes Gebäude das SNBS-Label
erhalten.Quelle: LOSINGËR MARAZZI AG
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